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Es ist wie mit einem Mann, der auf Reisen ging. Er rief seine Diener 
und vertraute ihnen sein Vermögen an. Dem einen gab er fünf Ta-
lente Silbergeld, einem anderen zwei, wieder einem anderen eines, 
jedem nach seinen Fähigkeiten. Dann reiste er ab. Sofort ging der 
Diener, der die fünf Talente erhalten hatte hin, wirtschaftete mit 
ihnen und gewann noch fünf weitere dazu. Ebenso gewann der, der 
zwei erhalten hatte, noch zwei weitere dazu. Der aber, der das ei-
ne Talent erhalten hatte, ging und grub ein Loch in die Erde und 
versteckte das Geld seines Herrn. Nach langer Zeit kehrte der Herr 
jener Diener zurück und hielt Abrechnung mit ihnen. Da kam der, 
der die fünf Talente erhalten hatte, brachte fünf weitere und sagte: 
Herr, fünf Talente hast du mir gegeben; sieh her, ich habe noch fünf 
dazugewonnen. Sein Herr sagte zu ihm: Sehr gut, du tüchtiger und 
treuer Diener. Über Weniges warst du treu, über Vieles werde ich 
dich setzen. Komm, nimm teil am Freudenfest deines Herrn! Dann 
kam der Diener, der zwei Talente erhalten hatte, und sagte: Herr, 
du hast mir zwei Talente gegeben; sieh her, ich habe noch zwei da-

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus  
zugewonnen. Sein Herr sagte zu ihm: Sehr gut, du tüchtiger und 
treuer Diener. Über Weniges warst du treu, über Vieles werde ich dich 
setzen. Komm, nimm teil am Freudenfest deines Herrn! Es kam aber 
auch der Diener, der das eine Talent erhalten hatte, und sagte: Herr, 
ich wusste, dass du ein strenger Mensch bist; du erntest, wo du nicht 
gesät hast, und sammelst, wo du nicht ausgestreut hast; weil ich 
Angst hatte, habe ich dein Geld in der Erde versteckt. Sieh her, hier 
hast du das Deine. Sein Herr antwortete und sprach zu ihm: Du bist 
ein schlechter und fauler Diener! Du hast gewusst, dass ich ernte, 
wo ich nicht gesät habe, und sammle, wo ich nicht ausgestreut habe. 
Du hättest mein Geld auf die Bank bringen müssen, dann hätte ich es 
bei meiner Rückkehr mit Zinsen zurückerhalten. Nehmt ihm also das 
Talent weg und gebt es dem, der die zehn Talente hat! Denn wer hat, 
dem wird gegeben werden und er wird im Überfluss haben; wer aber 
nicht hat, dem wird auch noch weggenommen, was er hat. Werft den 
nichtsnutzigen Diener hinaus in die äußerste Finsternis! Dort wird 
Heulen und Zähneknirschen sein.	 (Mt 25, 14-27)
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Der arme Tropf! 
Der arme Tropf! Immer hat er das Gleichnis von den Talenten als Mahnung und Warnung gele-
sen. Voller Angst zu versagen, hat er seine Talente so tief vergraben, dass er sie jetzt nicht mehr 
wiederfindet. Hätte er doch das Gleichnis gelesen als das, was es ist: Eine Liebeserklärung. „Ich 
brauche dich!“, höre ich Jesus sagen. „Ich brauche dich, wie es in deiner Kraft steht!“ Der Satz 
„Ich brauche dich!“ macht Mut und hilft, Angst zu überwinden.
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 Gottesdienste der Seelsorgeeinheit RV Mitte:

Samstag, 11. November
18:00	 Uhr	 Eucharistiefeier in Heilig Kreuz
18:30	 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung in St. Christina

Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis – 
Martinuskollekte
09:30	Uhr	 Eucharistiefeier in Liebfrauen
11:00	 Uhr	 Eucharistiefeier in Christkönig
11:30	 Uhr	 Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde in Liebfrauen
13:00	 Uhr	 Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde in Heilig Kreuz
18:00	 Uhr	 Gottesdienst für die Firmpaten in Liebfrauen

Samstag, 18. November
10:00	 Uhr	 Firmgottesdienst in Liebfrauen
14:00	 Uhr	 Firmgottesdienst in Liebfrauen
18:00	 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung in Heilig Kreuz
18:30	 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Christina

Sonntag, 19. November – 33. Sonntag im Jahreskreis – 
Diasporakollekte
09:30	Uhr	 Eucharistiefeier mit Kinderkatechese in Liebfrauen
10:00	 Uhr	 Kinderkirche in Heilig Kreuz
10:00	 Uhr	 orthodoxer Gottesdienst in St. Jodok
11:00	 Uhr	 Eucharistiefeier in Christkönig
11:30	 Uhr	 Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde in Liebfrauen
13:00	 Uhr	 Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde in Heilig Kreuz
18:00	 Uhr	 Offene Mitte Gottesdienst in St. Jodok

Samstag, 25. November
18:00	 Uhr	 Eucharistiefeier in Heilig Kreuz
18:30	 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung in St. Christina

Erscheinungstermine Kirchenblatt: Das nächste 2-wöchige Kirchenblatt 
Nr. 48 49  2023 erscheint am 25. November 2023 und ist gültig bis zum  
09. Dezember 2023. Texte, die in diesem Kirchenblatt erscheinen sollen, 
senden Sie bitte bis DIENSTAG, 14. November 2023 an die Pfarrbüros.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
Schriftlesungen der Woche vom 11. bis 17. November

Sa:	 L I: Jes 61, 1-3a; L II: 1 Kor 12,31-13,13; 
	 Ev: Mt 25, 31-40
So:	 L I: Weish 6,12-16; L II: 1 Thess 4,13-18; Ev: Mt 25,1-13
Mo:	Weish 1,1-7; Lk 17,1-6
Di:	 Weish 2,23-3,9; Lk 17,7-10
Mi:	 Weish 6,1-11; Lk 17,11-19
Do:	 Weish 7,22-8,1; Lk 17,20-25
Fr:	 Weish 13,1-9; Lk 17,26-37

Schriftlesungen der Woche vom 18. bis 25. November
Sa:	 Weish 18,14-16; 19,6-9; Lk 18,1-8
So:	 L I: Spr 31,10-13.19-20.30-31; L II: 1 Thess 5,1-6; 
	 Ev: Mt 25,14-30
Mo:	1 Makk 1,10-15.41-43.54-57.62-64; Lk 18,35-43
Di:	 2 Makk 6,18-31; Lk 19,1-10
Mi:	 2 Makk 7,1.20-31; Lk 19,11-28
Do:	 1 Makk 2,15-29; Lk 19,41-44
Fr:	 1 Makk 4,36-37.52-59; Lk 19,45-48
Sa:	 1 Makk 6,1-13; Lk 20,27-40

Die Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit Ravens-
burg Mitte kommen zu einer gemeinsamen Sitzung am 
Mittwoch, 22. November, um 19:30 Uhr im Haus der Katho-
lischen Kirche zusammen.

Rückblick auf den Klausurtag der Kirchengemeinderäte 
in Überlingen 

	 Die Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit Ravens-
burg-Mitte hatten auf ihrem Klausurtag mit der Glaubens-
situation Menschen in der ersten Lebenshälfte beschäftigt 
und Möglichkeiten erkundet, wie Kirche vor Ort mit ihnen 
in Kontakt treten kann. Studien zeigten ernüchternde 
Erkenntnisse bezüglich der Verbundenheit mit der Kir-
che, doch eine durchaus überraschende Offenheit von 
manchen für die spirituellen Dimension des Lebens. Zu-

dem setzten sich die Räte mit dem Schreiben von Papst 
Franziskus Evangelii Gaudium auseinander, wie es heute 
gelingen kann, den Menschen nahe zu sein, auf Augenhö-
he, im Ernstnehmen der Menschen und im Entdecken der 
Spuren des Geistes Gottes überall in der Welt. Hilfreich 
war dabei das Wort der deutschen Bischöfe aus dem 
Papier „Zeit zur Aussaat“: „Es ist tröstlich zu wissen, dass 
Gott schon vor dem Missionar da war.“ Nach intensivem 
Nachdenken und Diskutieren wurde die abschließende 
Schifffahrt zu einem besonderen Highlight. Hier stießen 
dann auch die Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-West hinzu und gemeinsam genossen die 
knapp 50 Gewählten die Fahrt auf dem für sie gechar-
teteten MS Gunzo. stießen. Beim biblischen Austausch 
und der liturgischen Feier stellte sich auf dem See eine 
ganz besondere Atmosphäre ein besonderes Gefühl von 
Zusammengehörigkeit und Dankbarkeit ein, was wieder 
Mut für das alltägliche Tun gab.

Am Sonntag, 12. November, findet um 18:00 Uhr in der 
Kirche St. Jodok die letzte diesjährige Veranstaltung der 
Ravensburger Psalmen statt. Im Mittelpunkt steht – wie 
immer – einer der 150 Psalmen des Alten Testaments, 
der auf verschiedene Art dargeboten wird, sowohl durch 
Text-Auslegung (Pastoralreferent Michael Schindler) als 
auch durch Musik, die wieder von Reiner Schuhenn an 
der Rieger-Orgel gestaltet wird, diesmal gemeinsam mit 
Pfarrer Martin Henzler-Hermann, der aber nicht theolo-
gisch mitwirken wird, sondern in einer bislang wenig be-
kannten Facette von ihm, nämlich als Saxophonspieler. Es 
ist wieder eine ganz besondere Gelegenheit in die Mystik 
biblischer Psalmen einzutauchen.	 Herzliche Einladung!

Gottesdienst offene Mitte in St. Jodok – findet am Sonn-
tag, 19. November, um 18:00 Uhr statt. (bitte auf Ände-
rung Uhrzeit – Winterzeit achten!) In diesem Gottesdienst 
wird das biblische Wort, Brot und Wein gemeinsam am 
Tisch geteilt. Die musikalische Gestaltung übernimmt 
das Vokalensemble „cantiamo“ unter Leitung von Udo 
Rüdinger.			  Herzliche Einladung an alle!

„Im Blickwinkel“ – Erzählcafé mit Helga Pfänder
	 Für die AnsprechBar im Haus der katholischen Kirche 

gibt es eine neue Idee. Hin und wieder werden wir Gäste 
einladen, die aus ihrem Leben erzählen, Leute von heute, 
Menschen wie du und ich. Den Anfang macht am Diens-
tag, den 21.11., um 17:00 Uhr, Helga Pfänder, die aus 
Westpreußen stammt und am Ende des II. Weltkrieges 
furchtbare Dinge in ihrer Heimat und auf der Flucht er-
lebte, aber in all dem auch überraschend Liebe und Hilfe 
erfahren hat. Frau Pfänder lebt nun schon fast ihr ganzes 
Leben in Ravensburg, wird nun aber nach dem Tod ihres 
Mannes vor wenigen Wochen zu ihren Töchtern nach 
Bad Krotzingen ziehen und ist nun kurz vor dem Ende 
ihrer Zeit in unserer Stadt bereit, in ihrer außergewöhnlich 
lebendigen Art aus ihrem Leben zu erzählen. Pastoral-
referent Schindler wird ihr Gesprächspartner sein. Die 
Teilnahme an diesem Erzählcafé ist kostenlos. Weisen 
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Sie besonders auch Menschen auf diesen Termin hin, die 
selbst als Geflüchtete oder Vertriebene hierher kamen.

Michael Schindler

Kirchtürsammlung der Vinzenzgemeinschaft – Bei der 
Kirchtürsammlung am 14./15.10.2023 wurden von den 
Gemeindemitgliedern insgesamt über 1450 Euro gespen-
det. Dieser Summe ist für uns ein wertvoller Beitrag zur 
Unterstützung hilfsbedürftiger Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger unserer Stadt. Diese großzügige Spende ist zugleich 
auch eine Bestätigung unserer Arbeit und ist uns An-
sporn, mit unseremn Dienst an unseren Nächsten weiter 
zu machen. Allen Spenderinnen und Spendern sagen wir 
ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 

Ihre Vinzenzgemeinschaft Ravensburg 

Das Ravensburger Weihnachtsmahl
	 Die starke Nachfrage bei unserer wöchentlichen Ves-

perkirche „Einfach Essen“ und dem Andrang in der 
AnsprechBar im Haus der katholischen Kirche, wo in-
zwischen über 200 Gäste wöchentlich vorbeikommen, 
ließ schon lange die Frage aufkommen, was wir an Weih-
nachten für Menschen tun könnten, die alleine leben 
oder sich kein Festtagsmahl leisten können. Nun hat sich 
eine Gruppe gefunden, die bereit ist, am 1. Weihnachts-
feiertag 60 Menschen von 12:00 bis 15:00 Uhr zu einem 
Festtagsmahl ins Haus der katholischen Kirche einzula-
den. Neben einem guten mehrgängigen Essen werden 
wir auch miteinander singen, Geschichten und Gedichte 
zu Weihnachten hören. Wer Lust hat, bei diesem Weih-
nachtsmahl in der einen oder anderen Weise mitzuhelfen, 
darf sich gerne bei Pastoralreferent Schindler melden. 
Geplant ist ein gemeinsames Fest, bei dem auch die Hel-
fer und Helferinnen zusammen mit den Gästen am Tisch 
sitzen. Zudem freuen wir uns über Spenden, denn die 
Einladung soll ein kostenloses Geschenk sein.	

Michael Schindler 

Stunde der Stille – Unsere Schweigemeditation findet im 
Chorraum der Kirche Liebfrauen statt an jedem ersten 
und dritten Mittwoch im Monat von 18 bis 19 Uhr. Auch 
Anfänger im Meditieren sind willkommen. Mitzubringen 
sind dicke Socken. Decken sind vorhanden. Die nächste 
Stunde der Stille findet am 15. November statt.

Ökumenisches Friedensgebet ist jetzt mittwochs von 12:00 
bis 12:15 Uhr im neu gestalteten Friedenshof neben der 
Kirche St. Jodok und nicht mehr vor dem Hauptportal der 
Jodokskirche. Herzliche Einladung seitens der evangeli-
schen Stadtkirchengemeinde und der Seelsorgeeinheit 
Ravensburg Mitte. 

Einfach Essen im Haus der katholischen Kirche ist jeden 
Mittwoch. Wir freuen uns, dass es ein warmes, selbst 
gekochtes Essen gibt, dass wir miteinander ins Gespräch 
kommen können, dass wir miteinander am Tisch sitzen 
können. Wir geben das Essen von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne in Gemeinschaft es-
sen. Essensbons werden im Foyer für drei Euro verkauft. 
Weiterhin werden Mitarbeiter von „Orte des Zuhörens“ 
und der Caritas für Beratungsgespräch vor Ort sein.     

Oben und unten – Wüste und Berg
	 Unter diesem etwas geheimnis-

vollen Motto standen die dritten 
ökumenischen Exerzitien unserer 
Seelsorgeeinheit mit der evang. 
Stadtkirchengemeinde.

	 Im Mittelpunkt stand der Weg des 
Propheten Elia vom Berg Karmel 
durch die Wüste zum Berg Ho-
reb. Ort der Exerzitien war der Schwanberg in Mainfran-
ken, der so genannte Heilige Berg, auf dem seit 60 Jahren 
eine evangelische Schwesternkommunität lebt und in 
der benediktinischen Tradition betet. Diese Gemeinschaft 

lebt etwas vom Traum der einen Kirche Jesu Christi. So 
feierten die Schwestern genauso den Reformationstag als 
Tag der ständigen Erneuerung der Kirche, wie das Fest 
Allerheiligen, zu dem die Schwestern eigens ihr Festtags-
kreuz montierten (s. Bild). Die vier gesungenen Stunden-
gebete, aber auch die beiden Eucharistiefeiern gaben den 
Tagen die notwendige geistliche Struktur, um sich selbst 
und der eigenen Gottesbeziehung auf die Spur zu kom-
men. Zeiten des Schweigens mit biblischen Impulsen und 
der Meditation wechselten sich mit Austauschrunden im 
Gruppenraum oder bei Spaziergängen im bunten Herbst-
wald ab, in dem einst schon die Kelten gesiedelt hatten. 
Dabei erwies sich die Zahl von 14 Frauen und Männern 
als optimal, so dass sich auch erstaunlich persönliche 
Glaubensgespräche ergaben. So verschieden die Teilneh-
menden waren, so sehr einte alle die Sehnsucht, wie Elia 
vor dem lebendigen Gott zu stehen und von Gott gestärkt 
wieder den Berg ins alltägliche Leben hinabzugehen.

Michael Schindler 
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Wir suchen ab sofort
Kirchenblattausträger/innen!
19 Kirchenblätter
(Grünlandweg – Kanalstraße – Uferstraße – Pfannenstiel)
Weitere Informationen werden bei Fr. Nachbaur, Druckerei Ehrat, 
Tel. 0751-23008 erteilt (Dienstag u. Donnerstag von 13 -16.30 Uhr).

Seelsorgeteam der Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Gemeindereferentin Heike Blick Tel: 36 19 60
Pastoralassistentin Verena Huber Tel: 36 19 60
Leitender Pfarrer Monsignore Harald Kiebler Tel: 36 19 60
Diakon i. Z. Prof. Dr. Florian Kluger Tel: 36 19 60
Gemeindereferentin Christine Mauch Tel: 36 19 60
Pastoralreferent Dr. Michael Schindler Tel: 36 19 6-13
Diakon Gerhard Walter Tel: 36 19 60
Diakon i. Z. Michael Wielath Tel: 1 79 87
Kantor Udo Rüdinger Tel: 3 52 56 30

Homepage: www.kath-rv.de

Samstag, 11. November – Martinus, Bischof von Tours, 
Patron der Diözese Rottenburg-Stuttgart
 08:00 Uhr Eucharistiefeier († Dr. Richard Bausch mit 
    verstorbenen Angehörigen, Sybille Schmid mit
     verstorbenen Angehörigen, Dorthe Lorenz mit
     verstorbenen Angehörigen
 08:30 bis 09:30 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer Kiebler)
 10:00 bis 12:00 Uhr Orte des Zuhörens
 17:00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis – 
Gottesdienstbesucherzählung
 09:30 Uhr Eucharistiefeier 
 11:30 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 17:00 Uhr Rosenkranz
 18:00 Uhr Gottesdienst für die Firmpaten im Rahmen der
     Firmvorbereitung

Liebfrauen

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V.
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 36161-30; Fax: -50
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Die 39. Oberschwäbischen Friedenswochen sind von 
einem umfangreichen Veranstaltungsprogramm geprägt, 
das zur kritischen Auseinandersetzung anregen will. „No 
peace – No future – Ohne Frieden keine Zukunft“ über-
schreibt Peter Bürger von pax christi am 14. November, 
19.30 Uhr, seine Gedanken im Mehrgenerationenhaus 
am Gänsbühl, in Ravensburg. Der Journalist, Andreas Zu-
mach, spricht in diesem Jahr zum Thema „Welche neue 
Welt wollen wir?“, am Donnerstag, 16. November im Ge-
meindesaal Dreifaltigkeit in der Ravensburger Weststadt. 
Wie in jedem Jahr gedenkt die pax-Christi-Gruppe am 
Samstag, 18. November, um 16 Uhr, den im Jahr 1945 er-
mordeten polnischen Zwangsarbeitern und Deserteuren 
am Gedenkstein am Ortsausgang Waldburg/Inneredens-
bach. Das Thema „Friedenspädagogik in kriegerischen 
Zeiten - mit Kindern über Krieg und Frieden reden“ greift 
der diözesane Referent von pax Christ, Dr. Richard Bösch, 
am Mittwoch, 29. November, im Bischof Moser Haus, in 
Ravensburg auf. Weitere Infos und Anmeldungen bei der 
keb Kreis Ravensburg e.V. unter: https://www.keb-rv.de 
oder telefonisch 0751 36161 30.

E-Mail-Newsletter der SE RV Mitte – eine direkte Form der 
Information

 Wir verschicken Informationen zu folgenden Bereichen 
auf elektronischem Weg:

 1. Familienkirche (alle besonderen Aktivitäten für Famili-
 en mit Kindern: Gottesdienste, Freizeiten, Familienakti-

  onen)
 2. Spiritualität (Meditation, Gebet, Mystik, spirituelle All-

 tagsgestaltung)
 3. Bildung und Kultur (Vorträge, Gespräche zu Themen 

 der heutigen Zeit)
 4. Aktuelles Kirchenblatt
 Ein solcher Newsletter kann formlos im Pfarrbüro bestellt 

werden. Geben sie einfach den Namen, die E-Mail-Adres-
se und die gewünschte Rubrik an. Sie können ihn auch 
jederzeit wieder abbestellen. 

 Sagen Sie diese Möglichkeit auch bitte Nachbarn und 
Bekannten, die kein Kirchenblatt abonniert haben. 

Orte des Zuhörens – Die Orte des Zuhö-
rens sind für Sie ansprechbar samstags von 
10 bis 12 Uhr in der Liebfrauenkirche und 
zu den gewohnten Zeiten mittwochs bei 
Einfach Essen von 11:30 bis 13 Uhr im Be-

gegnungsraum des Hauses der Katholischen Kirche. Don-
nerstags finden die Orte des Zuhörens von 16 bis 18 Uhr 
bei einer Tasse Kaffee im Miriamzimmer statt. Kommen 
Sie vorbei, wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen!  
Das Team von Orte des Zuhörens

Gemeinschaft Immanuel 
Herzliche Einladung zu unseren nächs-
ten Veranstaltungen:
monatliches Gemeinschaftstreffen:  
 26. November, 10. Dezember jeweils 

10 bis 12:30 Uhr
 Auszeit Gottesdienst:   

19. November, 17. Dezember jeweils 10:30 – 12:30 Uhr
 Junge Erwachsene Treff „JET“:   

18. November, 9. Dezember jeweils 19:30 Uhr
 Jugendarbeit „LPA“: 

jeden Mittwoch 19:00 bis 21:00 Uhr (außer in den Schul-
ferien) 

 Kinderarbeit: 
 Juniors (6 bis 12): 23. November (ca. 14-tägig DO), je-

weils 17:30 bis 19:30 Uhr
 Immanuel Zwerge (0 bis 2): 23. November (ca.14-tägig), 

jeweils 15:30 bis 17:00 Uhr   
 Die Veranstaltungen finden statt im Zentrum der Gemein-

schaft Immanuel, Schubertstraße 28, 88214 Ravensburg. 
Mehr Infos: www.immanuel-online.de Wir freuen uns auf 
dich! 

Gott Suchen – begegnen – erleben! Herzliche Einladung 
zum 62. Ravensburger Lobpreiskonzert mit der Lob-
preiswerkstatt Band! Wieder in der Oberschwabenhalle, 
11. November, 19 bis 22 Uhr. Der Eintritt ist frei. (Kollekte).

Der ökumenische Patchwork-Kinderladen ist geöffnet am 
Dienstag / Donnerstag / Freitag von 10 bis 17 Uhr und 
am Mittwoch und Samstag von 10 bis 13:30 Uhr. Der 
Erwachsenenladen von Patchwork ist geöffnet Dienstag 
bis Freitag von 9 bis 18 Uhr und am Samstag von 10 bis 
13 Uhr. 
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Mitteilungen Liebfrauen und Heilig Kreuz

Treffen in den Gruppen und Ausschüssen:
Der Liturgieausschuss trifft sich zur Sitzung am Dienstag, 21. 

November um 19:30 Uhr im Jodoksaal im Haus der Katho-
lischen Kirche.

Adventspost für alle Gemeindemitglieder – wir bitten um 
Ihre Unterstützung! Auch in diesem Jahr erhalten alle Ge-
meindemitglieder eine Übersicht mit den Angeboten in der 
Seelsorgeeinheit Ravensburg Mitte im Advent und über die 
Weihnachtsfeiertage, verbunden mit einem Weihnachts-
gruß von Pfarrer Kiebler. Wenn Sie uns bei der Verteilung 
dieser Briefe unterstützen können, freuen wir uns ab Mitt-
woch, 15. November über Ihren Besuch zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro Liebfrauen/St. Jodok oder Ihre Nach-
richt, welche Straßen wir Ihnen zum Austragen nach Hause 
liefern dürfen. 	 Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 

Die Eucharistiefeiern am Montag, 9. November um 19 Uhr und 
am Samstag, 18. November um 8 Uhr in der Liebfrauen-
kirche entfallen.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag in Heilig 
Kreuz am Dienstag, 14. November, um 14:30 Uhr ins Ge-
meindehaus Heilig Kreuz.

Wir feiern am Sonntag, 19. November, um 10 Uhr eine Kin-
derkirche in der Heilig Kreuz Kirche. Thema ist die „Heilige 
Elisabeth“.

Montag, 13. November
	 17:00	 bis	 18:30 Uhr Anbetung im Chorraum
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier ENTFÄLLT

Dienstag, 14. November
	 17:00	 Uhr	Rosenkranz

Mittwoch, 15. November 
	 17:00	 Uhr	Rosenkranz
	 18:00	Uhr	Stunde der Stille

Donnerstag, 16. November
	 09:00	Uhr	Eucharistiefeier († Dr. Georg Ulreich)
	 09:45	bis	 10:30 Uhr Anbetung 
	 17:00	 Uhr	Rosenkranz

Freitag, 17. November
	 16:00	bis	 18:30 Uhr Probe Firmung
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier im Chorraum († Hans Albrecht,
 				    Karl und Maria Schweizer)

Samstag, 18. November – Weihetag der Basiliken St. 
Peter und St. Paul zu Rom
	 08:00	Uhr	Eucharistiefeier ENTFÄLLT 
	 10:00	Uhr	Firmung
	 14:00	Uhr	Firmung
	 17:00	 Uhr	Rosenkranz

Sonntag, 19. November – 33. Sonntag der Jahreskreis
	 09:30	Uhr	Eucharistiefeier
	 11:30	 Uhr	Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	 17:00	 Uhr	Rosenkranz

Montag, 20. November
	 17:00	 bis	 18:30 Uhr Anbetung im Chorraum
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier († Pia Scholter, Fam. Hart-
				    mann, Felzerhof, für die Stifter und Wohltäter 		
				    der Mühlbruck Kapelle)

Dienstag, 21. November
	 17:00	 Uhr	Rosenkranz

Mittwoch, 22. November – Cäcilia
	 17:00	 Uhr	Rosenkranz
	 19:00	Uhr	Jahresgedächtnisgottesdienst der Blutreiter

Donnerstag, 23. November 
	 09:00	Uhr	Eucharistiefeier († Wolfgang Dieringer und 
				    verstorbene Angehörige der Familien Gräßer, 		
				    Unger und Pulvermüller)
	 09:45	bis	 10:30 Uhr Anbetung
	 17:00	 Uhr	Rosenkranz

Freitag, 24. November 
	 17:00	 bis	 18:30 Uhr Anbetung im Chorraum
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier im Chorraum 
				    († Dr. Peter Kirves)

Samstag, 25. November
	 08:00	Uhr	Eucharistiefeier († Marika Linzmaier mit ver-
				    storbenen Angehörigen, Erna Frickel mit 
				    verstorbenen Angehörigen)
	 08:30	bis	 09:30 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer Maslanka)
	 10:00	bis	 12:00 Uhr Orte des Zuhörens
	 14:30	Uhr	Taufe
	 17:00	 Uhr	Rosenkranz

Heilig Kreuz

Samstag, 11. November – Gottesdienstbesucherzählung
	 18:00	Uhr	Eucharistiefeier († Rudolf Beyer) 

Sonntag, 12. November
	 13:00	Uhr	Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde

Montag, 13. November
	 09:45	Uhr	Schulgottesdienst Martinusschule

Mittwoch, 15. November
	 18:00	Uhr	Eucharistiefeier († Adam Jakob)

Samstag, 18. November
	 18:00	Uhr	Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung

Sonntag, 19. November
	 10:00	Uhr	Kinderkirche, Thema: „Hl. Elisabeth“
	 13:00	Uhr	Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde

Montag, 20. November
	 08:30	Uhr	Schülergottesdienst Bildungszentrum 
				    St. Konrad Klassen 7 bis 10

Dienstag, 21. November
	 08:30	Uhr	Schülergottesdienst Bildungszentrum 
				    St. Konrad, Klassen 2 und 3

Mittwoch, 22. November
	 08:30	Uhr	Schülergottesdienst Bildungszentrum 
				    St. Konrad, Klassen 4 bis 6
	 18:00	Uhr	Eucharistiefeier 

Samstag, 25. November
	 18:00	Uhr	Eucharistiefeier 

Rosenkranz: In Heilig Kreuz, Montag bis Samstag um 17 Uhr.

Hinweis: Aus datenschutzrechtlichen Gründen kön-
nen leider im Kirchenblatt zukünftig keine Infor-
mationen aus den Pfarrbüchern mehr veröffent-
licht werden.
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St. Christina

Samstag, 11. November – Gottesdienstbesucherzählung
	 18:30	Uhr	Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung

Donnerstag, 16. November
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier

Samstag, 18. November
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier

Donnerstag, 23. November
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier

Samstag, 25. November
	 18:30	Uhr	Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung

St. Jodok

Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis- 
Martinus-Kollekte – Zählung der Gottesdienstbesucher
	 18:00	Uhr	Ravensburger – Psalmen „Aufbruch“

Dienstag, 14. November
	 10:30	Uhr	Eucharistiefeier im Bruderhaus

Sonntag, 19. November – 33. Sonntag im Jahreskreis
	 10:00	Uhr	Ukrainischer Orthodoxer Gottesdienst 
	 18:00	Uhr	Offene Mitte

Freitag, 24. November
	 19:00	Uhr	Nacht der Lichter

Wir bitten um Ihre Unterstützung – Adventspost an die 
Gemeinde – Vielleicht haben Sie Lust, bei einem Spa-
ziergang durch unsere Stadt, die Adventspost an unsere 
Kirchengemeindemitglieder auszutragen. Neben einem 
Weihnachtsgruß sind alle Gottesdienste in unserer Seel-
sorgeeinheit zur Weihnachtszeit aufgeführt. Auch freuen 
wir uns, wenn sich unsere bisherigen Austräger*innen an-
gesprochen fühlen. Die Briefe können im Pfarrbüro zu un-
seren Öffnungszeiten abgeholt werden. Ganz herzlichen 
Dank für Ihre Mithilfe.

Die Elisabethfrauen von St. Jodok treffen sich am Dienstag, 
14.11. um 19:00 Uhr im Haus der katholischen Kirche zur 
nächsten Sitzung.
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Die Senioren von Liebfrauen und St. Jodok sind zum Senio-
rennachmittag am Dienstag, 21. November um 14.30 Uhr 
bis ca. 16:30 Uhr ins Haus der Katholischen Kirche einge-
laden.

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Liebfrau-
en am 11.10.2023. In dieser Sitzung wurden mehrere The-
men behandelt. Das Gemeindefest in Heilig Kreuz war ein 
schönes Fest mit vielen Beteiligten. Die Stimmung war gut 
und das Wetter war schön. Die polnische Gemeinde hat 
gegrillte Würstchen angeboten, viele Kinder haben bei 
Bastelaktionen und anderem mitgemacht. Deshalb soll 
auch im kommenden Jahr am 15.09.2024 das Gemeinde-
fest wieder stattfinden, ebenso die Sichelhenke und der 
Schutzmanteltag im Oktober. Der neu gegründete Eine-
Welt-Ausschuss stellte das neue Projekt vor. Sie wollen das 
Projekt „Laudato Si“ von Pfarrer Nagy unterstützen, durch 
Landerwerb in Argentinien, um es für die Landbevölkerung 
zu sichern. Zum Thema Klimagerechtigkeit in Liebfrauen: 
Die Stadt Ravensburg (Team-Klima) hat die Vertreter aus 
Glaubensgemeinschaften zu einer Info/Schulung als Kli-
mabotschafter eingeladen. Die Stadt hat erkannt, dass Sie 
mit Ihren Botschaften nur den Bürger allgemein anspre-
chen kann, dass dies aber leider den differenzierten Le-
benswirklichkeiten der Bürger nicht gerecht wird. So sind 
die Glaubensgemeinschaften eingeladen worden, um in 
Ihren Gemeinden als Kommunikatoren/Multiplikatoren zu 
fungieren. Das Haus in Karsee ist z.Zt. an die Stadt Wangen 
zwecks Unterbringung von Flüchtlingen vermietet. Dort 
wohnen derzeit rund 40 Menschen aus der Ukraine. Der 
Mietvertrag läuft Ende 2024 aus. Die Stadt Wangen möch-
te womöglich den Mietvertag verlängern. Die Sternsinge-
raktion 2024 soll wie in diesem Jahr verlaufen. Pastorale 
Schwerpunkte in der Arbeit der Kirchengemeinderäte wur-
den beim Klausurtag besprochen, wie Christsein für die 
Außenwelt und Missionarisch tätig sein.                      A. Keller 

Sponti-Chor zur Bußfeier am 18.12.2023 – Für die Gestaltung 
der vorweihnachtlichen Bußfeier am Montag, 18.12.2023 
um 19:00 Uhr in der Ravensburger Liebfrauenkirche (in 
Form eines Taizé-Gebetes) wird ein Sponti-Chor gebildet, 
der zusammen mit Instrumentalisten für die Musik sorgt 
(Taizé-Gesänge u.a.). Die drei Chorproben finden je don-
nerstags um 18:00 Uhr im Haus der Katholischen Kirche 
statt: am 30.11., 7.12. und 14.12. (je max. eine Stunde).

	 Anmeldung unter Tel. 0751-35 25 630 oder udo.ruedinger@
gmx.de 
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Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis, 
Martinuskollekte – Zählung der Gottesdienstbesucher
 11:00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 14. November
 14:30 Uhr Seniorengottesdienst mit Spendung der 
   Krankensalbung
   Bitte beachten Sie, dass die 18:00 Uhr Messe   

  ENTFÄLLT.

Sonntag, 19. November – 33. Sonntag im Jahreskreis, 
Diasporakollekte
 11:00 Uhr Eucharistiefeier     
 17:00 Uhr Gebetsstunde zum Patrozinium

Dienstag, 21. November
 18:00 Uhr Eucharistiefeier († Rosemarie Stäb mit ver-
   storbenen Angehörigen, Paula Schwärzler, 
   Alfons und Anna Dietenberger mit Sohn Alfons)

Mittwoch, 22. November  
 08:00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 24. November 
 08:00 Uhr Eucharistiefeier († Maria Magdalena Halder)

Der Rosenkranz wird täglich um 17:00 Uhr, außer am Diens-
tag um 17:15 Uhr gebetet.

Wir bitten um Ihre Unterstützung – Adventspost an die Ge-
meinde: Vielleicht haben Sie Lust, bei einem Spaziergang 
durch die Südstadt, die Adventspost an unsere Kirchenge-
meindemitglieder auszutragen. Neben einem Weihnachts-
gruß sind alle Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit 
zur Weihnachtszeit aufgeführt. Auch freuen wir uns, wenn 
sich unsere bisherigen Austräger*innen angesprochen 
fühlen. Die Briefe können im Pfarrbüro zu unseren Öff-
nungszeiten abgeholt werden. Ganz herzlichen Dank für 
Ihre Mithilfe.

Seniorenmittag am 14.11. – Wir beginnen um 14:30 Uhr
mit einem Gottesdienst in der Kirche. Sie ha-
ben dabei die Gelegenheit zum Empfang der 
Krankensalbung. Anschließend laden wir Sie 
zur Kaffeestunde und zum Gespräch in den 
Gemeindesaal herzlich ein.

Bibelmittag – Zum ca. einstündigen Bibelgespräch am 
Dienstag, 21.11., um 15:30 Uhr lädt der Bibelkreis herzlich 
in den kleinen Gemeindesaal ein.

Chorproben im Gemeindesaal Christkönig
 Zwischentöne: mittwochs jeweils um 19 Uhr 
 Kirchenchor: freitags um 20 Uhr. Bei Interesse können Sie 

sich gerne im Pfarrbüro informieren.

Gebetsstunde – Sonntag vor dem Christkönigsfest – Zur 
Vorbereitung auf das Kirchenpatrozinium wird eine Ge-
betsstunde am Sonntag, 19.11. um 17:00 Uhr gehalten. 
Neben Zeiten der Stille werden Impulse gegeben und ge-
meinsam gebetet. Die Gemeinde ist hierzu herzlich einge-
laden.

Christkönig

Seniorenmittag am 14.11. –

Christkönigsfest – Kirchenpatrozinium 
am Sonntag, 26. November 2023
11:00 Uhr Festgottesdienst
musikalisch gestaltet mit den Zwischentönen und dem 
Kirchenchor

Nach dem Gottesdienst: Christkönigs – Märktle auf dem 
Kirchplatz (bei Regen im Gemeindesaal). Wir laden ALLE 
herzlich zur Begegnung und Gespräch auf den Kirchplatz im 
Anschluss an den Gottesdienst ein. 

Was Sie alles auf dem Märktle finden werden:
› Würstlestand
› Punsch, Glühwein, Kaffee
› Kuchen
› Waffelstand der Jugend
› Weihnachtsgebäck
› Liköre
› Basteleien unser Kindertagesstätten

Der Erlös des Gemeindefestes ist für die Caritas in der Ge-
meinde bestimmt. Der Erlös vom Verkauf der Basteleien ver-
bleibt in den Kitas.

Für Herausgabe und Inhalt verantwortlich: Katholische Pfarrämter, Ravensburg
Layout, Druck & Auslieferung: Gebr. Ehrat, Adolf-Kolping-Straße 1, Ravensburg, Tel. 23008
An- und Abmeldungen sowie Adressänderung: Kath. Verwaltungszentrum, Tel. 36 33 40.

Liebfrauen und St. Jodok:
Öffnungszeiten:
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch von 9:00 bis 11:30 Uhr 
Donnerstag von 9:00 bis 11:30 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon des Pfarrbüro: 3 61 96 – 0 · Telefax: 3 61 96 – 20
E-Mail: liebfrauen.ravensburg@drs.de · Web: www.kath-rv.de
Bankverbindung des Pfarramtes Liebfrauen: 
KSK Ravensburg, DE19 6505 0110 0048 0139 63, BIC: SOLADES1RVB
Bankverbindung des Pfarramtes St. Jodok: 
KSK Ravensburg, DE 43 6505 0110 0048 0152 77, BIC: SOLADES1RVB

St. Christina: 
Dienstag von 08:30 bis 11:30 Uhr. Donnerstag von 15:00 bis 18:30 Uhr
Telefon des Pfarramtes: 2 51 68 · Telefax: 3 54 13 46
E-Mail: stchristina.ravensburg@drs.de · Web: www.kath-rv.de
Bankverbindung des Pfarramtes: 
IBAN: DE16 6505 0110 0048 0273 06, BIC: SOLADES1RVB

Christkönig: 
Montag und Mittwoch von 8:00 bis 11:30 Uhr
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Telefon des Pfarramtes: 2 59 92 · Telefax: 2 26 38
E-Mail: christuskoenig.ravensburg@drs.de · Web: www.kath-rv.de
Bankverbindung des Pfarramtes: KSK Ravensburg,
IBAN: DE79 6505 0110 0048 0115 25, BIC: SOLADES1RVB

Bild: Peter Weidemann, In: Pfarrbriefservice.de
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Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V.
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 36161-30; Fax: -50
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Was passiert in meinem Körper? Workshop für Jungen 
von 10 bis 12 Jahren

 Phantasievoll und anschaulich werden die teilneh-
menden Jungen von dem Referenten Jürgen Henle auf 
eine spannende Entdeckungsreise durch den männ-
lichen und weiblichen Körper geschickt. Weit entfernt 
von trockener Theorievermittlung oder der mit dem The-
ma oft verbundenen Peinlichkeit erlernen die Jungen 
spielerisch und in geschütztem Rahmen, was in ihrem 
eigenen Körper geschieht, wenn sie sich vom Jungen 
zum Mann entwickeln, wie neues Leben entsteht und 
warum Frauen ihre Tage bekommen. In ernsthaften Ge-
sprächen, aber auch mit viel Spaß wird dem Thema in 
altersgerechter und respektvoller Weise der Raum ge-
geben, der ihm gebührt. Gemäß dem Leitgedanken von 
MFM „nur was ich schätze, kann ich schützen“ lernen 
die Jungen ihren eigenen Körper schätzen und damit 
einen verantwortungsvollen Umgang mit Gesundheit, 
Fruchtbarkeit und ihrer Pubertät. Der Workshop wird 
veranstaltet von der Katholischen Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. Vor dem Workshop erfahren die 
Eltern im Rahmen eines Elternabends am 14.11.2023 
um 19.30 Uhr die Inhalte des Workshops. Der Termin 
für den Workshop für Jungs ist der 24.11.2023, 14.30 
bis 19.30 Uhr. Ort: Kath. Erwachsenenbildung – Bischof 
Moser Haus, Ravensburg, Allmandstraße 10 Kosten: 33 
Euro (einschließlich Elterninformationsabend)

Sterbegeleit – am Ende wissen, wie es geht 
 Veranstaltung mit der Ambulanten Hospizgruppe 

Ravensburg e.V.
 Wie begleitet man nahestehende Menschen am Le-

bensende? Michaela Scheffold-Haid und Martina Hund 
von der Ambulanten Hospizgruppe Ravensburg e.V. 
begeben sich in diesem Kurs am Donnerstag, 16.11., 
um 13 Uhr gemeinsam mit den Teilnehmenden auf die 
Spur dessen, was sie für andere Menschen am Ende 
des Lebens tun können. 

 Das Lebensende und Sterben von Angehörigen, Freun-
den und Nachbarn macht viele Menschen hilflos. Viele 
wünschen sich, zu Hause zu sterben. Der Kurs trägt 
dazu bei, dass Wissen um die Umsorgung von schwer-
kranken Menschen wieder zum Allgemeinwissen wird. 
Im Kurs geht es um die Normalität des Sterbens als Teil 
des Lebens. Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung werden erklärt und deren Sinn und Wichtigkeit be-
sprochen. Mögliche Beschwerden als Teil des Sterbe-
prozesses und deren Linderung werden thematisiert. 
Gemeinsam wird überlegt, wie man Abschied nehmen 
kann. Auch die eigenen Möglichkeiten und Grenzen 
werden immer in den Blick genommen. Der Kurs zum 
Sterbegeleit ist eine Kooperationsveranstaltung der 
Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg 
e.V. und der Ambulanten Hospizgruppe Ravensburg 
e.V.. Zur Unterstützung der Hospizgruppe kann vor Ort 
ein freiwilliger Teilnahmebeitrag entrichtet werden. Der 
Vortrag findet in den Räumlichkeiten der Katholischen 
Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V., Bischof 
Moser Haus, in der Allmandstr. 10 in Ravensburg statt. 

 Eine Teilnahme ist nach vorheriger Anmeldung bei der 
Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg 
e.V. unter www.keb-rv.de möglich. 

Vatersein – Warum wir mehr denn je neue Väter brau-
chen – Lesung und Autorengespräch mit Tillmann Prü-
fer im Kornhaussaal in Ravensburg – Tillmann Prüfer 
ist stellvertretender Chefredakteur des ZEITmagazins. 
Seit 2018 erscheint wöchentlich seine beliebte Kolumne 

„Prüfers Töchter“. Der Autor der beiden Bücher „Kriegt 
das Papa, oder kann das weg?“ und „Jetzt mach doch 
endlich mal das Ding aus“ wurden von Lesern und Pres-
se gefeiert. Die Katholische Erwachsenbildung Ravens-
burg e. V. und die Stadtbücherei Ravensburg veranstal-
ten am Donnerstag, 23.11., 19.00 Uhr, im Kornhaussaal 
eine Lesung mit Autorengespräch, zu seinem aktuellen 
Buch „Vatersein“. Über das Statement „Warum wir 
mehr denn je neue Väter brauchen“ wurde schon viel 
darüber gesagt, was Väter alles falsch machen: dass sie 
sich nicht genügend für ihre Kinder engagieren, dass 
sie „toxisch männlich“ sind. Aber was tut man, wenn 
man es als Vater genau richtig machen möchte?

 Um dies zu beantworten, befragt Tillmann Prüfer Exper-
ten und Expertinnen, die sich dem Thema wissenschaft-
lich nähern, und erzählt Ereignisse aus dem eigenen Le-
ben als Vater. Zum Beispiel gilt es heute als erwiesen, 
dass Kinder sehr davon profitieren, wenn sie Zugriff 
auf eine väterliche Person in ihrem Umfeld haben. Man 
weiß mittlerweile auch, dass Väter keineswegs weniger 
geeignet sind, einem Kind emotionale Nähe zu geben, 
als Mütter. Jetzt gilt es nur noch, diese guten Botschaf-
ten in die Tat umzusetzen. Tillmann Prüfer, mit seiner 
Familie in Berlin lebend, selbst Vater von vier Töchtern, 
meint, dass Väter sich noch nie so viel in ihre Familien 
eingebracht haben: Gute Väter wurden auch noch nie 
so sehr gebraucht wie heute! Platzreservierungen und 
Anmeldungen nimmt die Kath. Erwachsenenbildung 
unter Tel. 0751 36161 30, email: info@keb-rv.de oder ht-
tps://www.keb-rv.de entgegen.

Mitten unter uns

Viele mögen sie, manche meiden sie. Zu viel Tru-
bel, zu viel Kommerz, zu viel Weihnachtsgedudel. 
Die sie mögen, kommen in Scharen, Jahr für Jahr, 
angezogen vom Zauber der Weihnachtsmärkte.

Gebrannte Mandeln knabbern, einen Glühwein 
mit Freunden trinken, noch ein Geschenk finden 
für Tante Inge und ein Selfie machen mit Zipfel-
mütze.

Mal kurz aus dem Alltag ausbrechen, Gemein-
schaft suchen, miteinander klönen und dabei 
kalte Füße kriegen. Jingle bells in der Endlos-
schleife mitsummen, dem Budenzauber erliegen 
und sich vom Licht der künstlichen Sterne betö-
ren lassen.

Und möglicherweise – ausgeschlossen ist es nicht 
– in all dem Gewusel und Gewimmel, dem Getöse 
und Gebimmel, dem offensichtlich so gar nicht 
Besinnlichen unerwartet Gott antreffen.

Andrea Wilke, In: Pfarrbriefservice.de


